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Open Access

Bibliothek in Zukunft?!

-und was dies mit 
Open Educational Resources (OER) zu tun hat

Logo: Informationsplattform open-access.net
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Offenheit in 

Forschung und Lehre
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Å é heute selten das Ergebnis der 
Forschung von Einzelpersonen,

Å é immer mehr institutionen¿bergreifend
und internationale Teamarbeit.

Dabei é
Å é konkurrieren wissenschaftliche Arbeitsgruppen

miteinander.
Å é sind wissenschaftliche Publikationen heute meist

digital.
Å é umfasst die wissenschaftliche Publikation auch die

Publikation von Forschungsdaten. 
Å é kann Publizieren in einer wissenschaftlichen

Zeitschrift Geld kosten.
Quelle: Publizieren ïein Fallbeispiel von Thomas Hapke,
https://www.tub.tuhh.de/wissenschaftliches -arbeiten/2016/03/22/publizieren -ein - fallbeispiel

Foto: Roman Jupitz/TUHH

Forschung ist é
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Zeitschriftenkrise

Zeitschriftenpreise, lange 

Veröffentlichungszeiten,  

Urheberrechtsproblematik => Open Access 

Authors want to 

publish more,

readers want to 

read less.

(Hans E. Roosendaal, University of 

Twente)

http://engineering.library.cornell.edu/about/StickerShock 
http://engineering.library.cornell.edu/about/StickerShock2
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Open Access (OA)

Å Keine Kosten für Leserinnen und Leser

Å Maximale, weltweite Nutzung ohne technische 

und rechtliche Zugriffsbarrieren

Å TUHH: https://www.tub.tuhh.de/openaccess/

Å https://open -access.net

Freier und ungehinderter Zugang zu 

veröffentlichten Forschungsergebnissen für 

alle.

Unterstützt durch die großen deutschen 

Wissenschaftsorganisationen :

Berlin Declaration on Open Access to 

Knowledge in the Sciences and Humanities. 22 

October 2003
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Gründe für Open Access

Erhöhte Sichtbarkeit 
und Zitierhäufigkeit
von Dokumenten

Schneller und 
kostenloser Zugang 
zu Informationen

Nachnutzung und 
Veränderungen 

werden erleichtert

Forschungseffizienz durch 
schnelle Diskussion von 
Forschungsergebnissen

Verbesserung der 
Informationsversorg
ung und Ausweg aus 
der Zeitschriftenkrise

Qualitätsprüfung 
durch jeden bei 
ungehindertem 

Zugang

Verbleib der 
Verwertungsrechte 
bei Autorin/Autor
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ă Open Access ist ein strategisches Ziel der 

TUHHò

Präsidium der TUHH am 20.03.2013

Wege zum Open Access

Der Goldene Weg:
Erstveröffentlichung in Open 

Access Zeitschrift

Nur Artikel in reiner, 
qualitätsgesicherter Open 

Access Zeitschrift

Die richtige Zeitschrift finden:
Directory of Open Access 

Journals www.doaj.org

Publikationsgebühren: 
Förderung durch TUHH -

Publikationsfonds

Der Grüne Weg:
Parallelveröffentlichung als 

Open Access

Wahrnehmung des 
Zweitverwertungsrechts 

durch Pre- und Postprints

Selbstarchivierung  in 
TUBdok: Open Access 
Repository der TUHH

Was erlaubt mein Verlag: 
Open Access Policies

www.sherpa.ac.uk/romeo/



November 2017 Universitätsbibliothek, Thomas Hapke

Qualität von Open 

Access 

Publikationen!? Nutzung 

alternativer 

Methoden des 

Peer Review, z.B. 

Altmetrics !?

Kosten, nachhaltige 

Finanzierbarkeit, 

Kostenkontrolle und 

ðtransparenz

Sicherung der 

Langzeitarchivierung !?

Nutzung offener 

Lizenzen!?

Aspekte der 

Urheberrechte 

beim Publizieren 

beachten!?

Bedeutung und 

Reputation!?

Open Access Herausforderungen
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Services fürs Publizieren

Foto: TilarX / Flickr 
https://www.flickr.com/photos/tylerstefanich/21176
33427/
CC BY 2.0 
(https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/)

https://www.tub.tuhh.de/publizieren/
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Open Access Repository

tub.dok
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Lernprodukt als 

OER auf tub.dok
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Hamburg Open 
Online University

OER zum Wissenschaftlichen Arbeiten

https://www.tub.tuhh.de/wissenschaftliches - arbeiten/

(Early Bird Projekt: Wie funktioniert eigentlich Forschung? 
http://www.hoou.de/p/2016/02/09/wie - funktioniert - eigentlich - forschung/)

https://www.tub.tuhh.de/wissenschaftliches-arbeiten/
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HOOU Projekt

ĂWissenschaftliches Arbeiten ºffnenñ

Januar 2018 bis Dezember 2018

Ziele

Å Neukonzeption eines Bachelor -Seminars
Å Erstellung von OER zum Thema

Å Durch praktische Rezepte und Empfehlungen 
auch Anregungen zum Nachdenken über 
Wissenschaft, über das Funktionieren von 
Forschung und über  Kennzeichen von 
Wissenschaftlichkeit geben

Å Förderung von Offenheit als wissenschaftliche 
Tugend: In einer Zeit digitalen Wandels soll 
ĂOpen Scienceñ Wissenschaft leichter 
zugänglich für alle machen. Eine globale Welt, 
die an Nachhaltigkeit orientiert ist, ist immer 
mehr auf Offenheit angewiesen.
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Diskussionsanregungen

Foto: TilarX / Flickr 
https://www.flickr.com/photos/tylerstefanich/21176
33427/
CC BY 2.0 
(https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/)ÅWie passen OER und Open Access 

zusammen? 

ÅWie können OER die für Open Access 
vorhandene Informations - Infrastruktur 
nutzen? 

ÅWie und was kann die OER - Bewegung von 
der Open Access Bewegung lernen? 
Und umgekehrt?

ÅUnterscheiden sich, und wenn ja wie, OER 
von via Open Access publizierten 
Dokumenten?
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Itõs the personality, stupid

Foto: TilarX / Flickr 
https://www.flickr.com/photos/tylerstefanich/21176
33427/
CC BY 2.0 
(https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/)

Wichtiger Aspekt 
von Offenheit 
beim Forschen 
und Lehren: 
Einfluss der 
Persönlichkeit!?

Vgl. ZBW MediaBlog: Wie 
beeinflusst die Persönlichkeit 
das Teilen von 
Forschungsdaten? 
https://www.zbw -
mediatalk.eu/2017/09/open -
data -wie -beeinflusst -die -
persoenlichkeit -das - teilen -von -
forschungsdaten/ Abbildung, 
Ausschnitt: Creative Commons -
Lizenz BY -NC-SA 4.0

https://www.zbw-mediatalk.eu/2017/09/open-data-wie-beeinflusst-die-persoenlichkeit-das-teilen-von-forschungsdaten/
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Kontakt

Thomas Hapke

Web: http://www.tuhh.de/b/hapke/

Blog: http://blog.hapke.de

Slidespace: http://www.slideshare.net/thapke

Tweets: http://twitter.com/thapke

ă Sich informieren ðTipps zum ¦berlebenò unter 

http://www.tub.tuhh.de/fachinformation/informieren -tipps -zum -ueberleben/ 

Weitere Infos zu OA bietet ein Vortrag, dem auch einige Folien entnommen wurden, von Inken Feldsien -
Sudhaus und Beate Rajski bei der Nacht des Wissens HH am 4.11.2017: Open Access ïdamit Forschung nicht 
an Grenzen stößt. https://www.tub.tuhh.de/blog/2017/10/31/vortraege -aus -der - tub -zur -ndwhh17/

http://www.tuhh.de/b/hapke/
http://blog.hapke.de/
http://www.slideshare.net/thapke
http://twitter.com/thapke

